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RS OGH 1954/12/10 1Ob751/54
 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 10.12.1954

Norm

ABGB §366 A

ABGB §372

ABGB §1061

ABGB §1447

Rechtssatz

Wenn sich die Beklagte den Klägern gegenüber zur quotenmäßigen Anschreibung verp9ichtet hat, somit zur

Einverleibung der Kläger als Miteigentümer, so ist dies klagbar und vollstreckbar. Ob damit das Parzellierungsverbot

umgangen wird, ist deshalb nicht Gegenstand der Entscheidung, weil das erwähnte Verbot die Kläger nicht zu hindern

vermag, Miteigentümer einer Liegenschaft zu werden. Damit haben sie noch nicht die Parzellierung erreicht.
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